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H. C. Artmann

DER HERR NORRRDWIND
Ein Opernlibretto

H. C. Artmanns letztes Werk: ein pfiffiges Märchen für junggebliebene Erwachsene und solche, die es noch werden wollen ... Der

Bauer Geppone und seine Familie nagen am Hungertuch. Schuld an der Misere ist der Herr Norrrdwind, der noch im

Wonnemonat über die Felder pfeift und sich bei Gott nicht wie ein Mailüfterl gebärdet. So faßt sich der geplagte Landmann ein

Herz und wird kurzerhand bei dem windigen Gesellen vorstellig, um ihm sein Leid zu klagen. Er findet ein offenes Ohr bei Frau

Holla, Norrrdwinds Gattin, die ihm ein silbernes Kästchen-deck-dich überreicht, das im Notfall mit jeder Menge Speis und Trank

aushelfen soll. Geponne bringt das spendable Kisterl nach Hause, nicht ohne es zuvor ausgiebig getestet zu haben, und die Familie

scheint aller Sorgen enthoben. Doch das Glück währ...

H. C. ARTMANN

geboren am 12. Juni 1921 in Wien-Breitensee, gestorben am 4.
Dezember 2000 in Wien. Schon früh ist er in vielen Sprachen
bewandert. Längere Aufenthalte in Stockholm, Lund, Berlin,
Malmö, Bern, Graz. Seit seiner ersten Lyrikveröffentlichung 1947
schreibt er Gedichte, Theaterstücke, Prosa. Er gehört zu den
Mitbegründern der „Wiener Gruppe“. Sein erster Gedichtband
„med ana schwoazzn dintn“ (1958) macht Artmann berühmt.
Neben vielen anderen Auszeichnungen erhält er 1997 den Georg-
Büchner-Preis. Bis zu seinem Tod im Dezember 2000 lebte
Artmann vor allem in Wien und Salzburg.
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